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Abschluss der 9. Klasse in der GMS Ehekirchen
Anna-Michelle Lohner, Melissa-Victoria Ruppel und Michael Heigemeir, die 3 Besten des Jahrgangs, wurden durch die 
1. Bürgermeister von Ehekirchen und Rohrenfels Herrn Günter Gamisch und Frau Manuela Heckl sowie den 2. Bürgermeister 
der Gemeinde Königsmoos Herrn Marco Stemmer geehrt. 
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Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag – Freitag ...................................... 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochs zusätzlich ............................... 14.00 - 18.00 Uhr

Bitte nutzen Sie weiterhin digitale Kommunikationswege, wie Te-
lefon, E-Mail oder den Onlineauftritt „Mit der Maus ins Rathaus“,
www.vg-neuburg.de Falls Sie Erledigungen in der Verwaltungs-
gemeinschaft Neuburg a. d. Donau außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten zu tätigen haben, können Sie auf Anfrage beim je-
weiligen Sachgebiet einen individuellen Termin vereinbaren.
Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau
Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg
Zentrale: 08431/6719–0
E-Mail: verwaltung@vg-neuburg.de

• Ansprechpartner der Verwaltung:
Bürgerbüro/Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung/
Steueramt
Herr Schweizer, Zimmer 1.................................08431/6719–10
schweizer@vg-neuburg.de
Herr Speth, Zimmer 1.......................................08431/6719–20
speth.a@vg-neuburg.de

Gemeinschaftsvorsitzender/Bürgermeister
1.Bgm Bergheim, Herr Gensberger, Zimmer 2 .0160/97919258
buergermeister@gemeinde-bergheim.de
1.Bgm.in Rohrenfels, Frau Heckl, Zimmer 5 .......0171/6411357
buergermeister@rohrenfels.de
2.Bgm Rohrenfels, Herr Helmut Hartmann............08431/45495
3.Bgm Rohrenfels, Herr Rupert Omasreiter
E-Mail: rupert.omasreiter@gmx.de

Geschäftsstellenleitung
Herr Gößl, Zimmer 3.........................................08431/6719–11
goessl@vg-neuburg.de

Bauamt/Niederschlagswasser/Beiträge
Frau Rottmeir, Zimmer 7 ...................................08431/6719–18
rottmeir@vg-neuburg.de
Frau Köhler, Zimmer 7 ......................................08431/6719–19
koehler@vg-neuburg.de

Kämmerei/Verbesserungsbeiträge
Frau Graf, Zimmer 8 .........................................08431/6719–12
graf@vg-neuburg.de

Kassenverwaltung/Buchhaltung/Personal
Frau Wolf, Zimmer 8 .........................................08431/6719–17
wolf@vg-neuburg.de
Frau Nalepa, Zimmer 8 .....................................08431/6719–17
nalepa@vg-neuburg.de

Kindergarten/Kassenverwaltung
Frau Speth, Zimmer 9 ......................................08431/6719–14
speth@vg-neuburg.de

Kommunale Einrichtungen/Friedhof/Bauhof
Frau Wenger, Zimmer 9, (Mi-Fr) ........................08431/6719–13
wenger@vg-neuburg.de

Archiv/Mitteilungsblatt
Frau Wallesch, Zimmer 2 ..................................08431/6719–15
wallesch@vg-neuburg.de

Bauhof Rohrenfels ....................................... 08431/6467421

Kommunale Verkehrsüberwachung
Zimmer 10, Di, 09:30–11.00 Uhr..................................................
08431/6719–16
verkehr@vg-neuburg.de

Viele Behördengänge können Sie auch online erledigen unter
www.vg.neuburg.de, Mit der Maus ins Rathaus

Bürgermeistersprechstunden
Jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus tele-
fonisch oder mit vorheriger Anmeldung.
Kontakt: Bgmin Heckl Mobil Tel. 0171/6411357

Wichtige Rufnummern
Polizei ................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................... 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................... 116 117
Giftnotruf München ................................................. 089-19240
E.ON Bayern Störungsmeldung .................. 09 41-28 00 33 66
DSLmobil ....................................................... 09090-99798-0
Pflege Stützpunkt ............................................. 08431-580366
Landkreisbetriebe Müllentsorgung ...................... 08431-612-0
Landratsamt ......................................................... 08431-57-0

Servicenummern
Stromversorgung E.ON Bayern AG
Technischer Kundenservice: ......................... 0180 2 19 20 71*
Störungsnummer: ...................................... 09 41 28 00 33 66*
*für 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz,
http://www.eon-bayern.com

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Burgheimer Gruppe
Bei Fragen oder Notfällen wenden Sie sich bitte an:
Tel. 08432-1551, Fax 08432-8578
info@burgheimer-gruppe.de, www.burgheimer-gruppe.de

Schnelles Internet
Bei Fragen zum schnellen Internet für die Ortsteile Ballersdorf,
Ergertshausen und Wagenhofen bei DSLmobil
Telefon: 09090-99798-0, oder ww.dslmobil.de

Unsere Seniorenbeauftragten
Sonja Heckl, Tel. 08431/42593
Elfriede Preschl, Tel. 08431/45835

SERVICEBLOCK

Impressum

Mitteilungsblatt Gemeinde Rohrenfels
Erscheinungsweise: i.d.R. jeweils zum zweiten Freitag des
Monats / Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Ver-
breitungsgebietes

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Rohrenfels,
Manuela Heckl, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg a.d.Donau
oder die jeweilige Vertretung im Amt.

Gesamtherstellung: ITmedia GmbH,
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Druck:
Schmidl & Rotaplan Druck GmbH,
Hofer Straße 1, 93057 Regensburg



3Nr. 8/2025 Rohrenfels

SERVICEBLOCK
Abfuhrtermine für Restmülltonnen
Bio (wöchentlich):
11.08. +18.08. +25.08. + 01.09. + 08.09.2025
RMT (14-tägig):
11.08. + 25.08. + 08.09.2025
RMT (vierwöchig, straßenabhängig):
11.08. und 08.09.2025 oder 25.08.2025
Die Müllgefäße müssen ab 7 Uhr gut sichtbar mit ge-
schlossenem Deckel am Straßenrand zur Leerung bereit-
stehen.

Wertstoffhof Frühlingstraße
Öffnungszeiten: Jeden Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Bauschutt
Freimenge nur für private Haushalte bis max. 50 Liter

Baum- und Strauchschnitt
Annahme von sortenreinem Baum- und Strauchschnitt von Pri-
vathaushalten bis max. 3 Kubikmeter kostenlos.

Übrige Gartenabfälle
Freimenge nur für private Haushalte 1 Kubikmeter.

Sperrmüll und Elektronikschrott
Kostenlose Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.

Abfuhrtermine Gelbe Tonne
20.08.2025
Rohrenfels, Krellesmühle, Ballersdorf, Baiern, Doferhof, Er-
gertshausen, Isenhofen, Neustetten, Wagenhofen, Waldeslust
Für Anmeldungen und Fragen zur „Gelben Tonne“ ist aus-
schließlich die Firma Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co.
KG unter der Nummer 08456 91837-0 oder de-ves-info-gross-
mehring@veolia.com zuständig. Einen ausführlichen Touren-
plan finden Sie unter www.landkreisbetriebe.de

Abfuhrtermine Blaue Tonne
21.08.2025

Apotheken-Notdienst 2025

Alle Notdienste (mit Telefonr.) unter:
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienst-
suche/ortesuche

08.08. Engelhardt-Apotheke, Schrobenhausen, Lenbachstr. 68
09.08. Donaumoos-Apotheke, Karlshuld, Ingolstädter Str. 12
10.08. Marien-Apotheke, Pöttmes, Erdweg 8
11.08. Schwalbanger-Apotheke, ND, Am Schwalbanger 1
12.08. Birken-Apotheke, Karlshuld, Augsburger Str. 5
13.08. Rathaus-Apotheke, Schrobenhausen, Lenbachplatz 17
14.08. Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND,

Bahnhofstr. B 107
15.08. easy-Apotheke Neuburg an der, ND, Am Südpark 7
16.08. Donau-Apotheke, ND, Neuhofstr. 243
17.08. Apotheke am Schrannenplatz, ND, Schrannenplatz 208
18.08. Marien-Apotheke, ND, Schmidstr. 132
19.08. Apotheke am Schrannenplatz, ND, Schrannenplatz 208
20.08. Marktapotheke, Burgheim, Marktplatz 24
21.08. Ostend-Apotheke, ND, Sudetenlandstr. 47
22.08. Donau-Apotheke, ND, Neuhofstr. 243
23.08. Süd-Apotheke, Ingolstadt, Münchener Str. 99
24.08. Elisen-Apotheke, Nassenfels, Strassfeld 4
25.08. Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND,

Bahnhofstr. B 107
26.08. easy-Apotheke Neuburg an der, ND, Am Südpark 7
27.08. Elisen-Apotheke, ND, Ingolstädterstr. 16
28.08. Kreuz-Apotheke, Schrobenhausen, Lenbachstr. 31
29.08. Stadt-Apotheke, Rain, Hauptstr. 46
30.08. Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND,

Bahnhofstr. B 107
31.08. Ostend-Apotheke, ND, Sudetenlandstr. 47
01.09. Marien-Apotheke, Gaimersheim, Wintergasse 3
02.09. Donaumoos-Apotheke, Karlshuld, Ingolstädter Str. 12
03.09. Elisen-Apotheke, Nassenfels, Strassfeld 4
04.09. Schwalbanger-Apotheke, ND, Am Schwalbanger 1
05.09. Birken-Apotheke, Karlshuld, Augsburger Str. 5
06.09. easy-Apotheke Neuburg an der, ND, Am Südpark 7
07.09. Donau-Apotheke, ND, Neuhofstr. 243
08.09. Rathaus-Apotheke, Schrobenhausen, Lenbachplatz 17

Abgabeschluss
Für die nächste Ausgabe:

Freitag, der 05.09.2025 um 10.00 Uhr

Für Messintensionen, Meldung bitte bis
Donnerstag, den 04.09.2025, 8:30 Uhr

VG geschlossen
Am 01.09.2025 und am 11.09.2025 (Betriebsausflug)

ist die Verwaltungsgemeinschaft Neuburg geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Brauchen Sie
Hilfe?

Suchen Sie
Gleichgesinnte für
regelmäßige
Aktivitäten?

Möchten Sie in der
Nachbarschaftshilfe
mitarbeiten?

Nachbarschaftshilfe Rohrenfels
Wir helfen Älteren, Alleinstehenden
aber auch Menschen mit Beeinträchtigungen.
Wir unterstützen beim Einkaufen, Garten‐
arbeiten, Fahrten zum Arzt, zur Kranken‐
gymnastik, zu Ämtern…wir geben Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen.

Ganz einfach in der Verwaltungsgemeinschaft
Neuburg anrufen unter 08431/6719‐0.
Die Nachbarschaftshilfe meldet sich bei Ihnen.
Die Hilfe in der Gemeinde Rohrenfels ist
unentgeltlich.

Wir sind gerne
für Sie da.

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des
Mitteilungsblatt Rohrenfels erscheint am

Freitag, 12. September 2025

Anzeigenschluss ist am

Freitag, 8. September 2025

Ihr Medienberater hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter:

Stephan Behr
Tel. 0841 /88543-266,

E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de
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Informationen der Verwaltung

Wichtige Termine

Behördensprechtag Denkmalpflege
Nächster Termin: Mittwoch, den 03.09.2025
Falls aktuelle Fragen auftauchen bzw. eine Ortsbesichtigung ge-
wünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, Herr Kaes,
Tel.Nr. 08431-57257, rechtzeitig, jedoch spätestens zwei Wochen
vor dem Sprechtag-Termin, mit.
Wir bitten um Beachtung, dass der Termin immer unter
Vorbehalt der aktuellen Lage stattfindet!

Energiesprechstunde
Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen bietet zusam-
men mit dem Verein Energie effizient einsetzen e.V. und
dem VerbraucherService Bayern im Katholischen Deut-
schen Frauenbund e.V. (KDFB) kostenfreie Energiesprech-
stunden an.
Im Gespräch mit einem nachweislich qualifizierten Energieberater
aus dem Landkreis erhalten Bürgerinnen und Bürger zu allen
Energiethemen rund um ihr bestehendes oder geplantes Wohn-
objekt eine Beratung. Dabei werden die Verbraucher über Däm-
mung, Photovoltaik, Batteriespeicher, Stromverbrauch sowie über
die Erneuerung der Heizungsanlage und Heiztechnik und über
Förderungen informiert. Die Beratung dauert 45 Minuten und er-
folgt neutral und individuell.
Die Beratungstermine finden im Landratsamt in Neuburg, in der
Volkshochschule in Schrobenhausen und im Bürgerhaus in Burg-
heim statt. Für eine zielgerichtete und individuell angepasste Be-
ratung empfiehlt es sich, Gebäudepläne, Verbrauchsdaten und
Fotos zu den Terminen mitzubringen. Speziell für das Thema Pho-
tovoltaik können Bürgerinnen und Bürger das Solarpotenzial ihres
Hauses über das Solarpotenzialkataster https://www.solare-stadt.
de/neuburg-schrobenhausen/ in Erfahrung bringen.
Neben den Energiesprechstunden bieten die Energieberater zu-
sätzlich eine Vor-Ort-Beratung bei privaten Haus- oder Woh-
nungseigentümern an. Diese kostet 30 Euro und ist empfehlens-
wert, wenn man sich vor Ort zu unterschiedlichen Themenberei-
chen wie Geräteausstattung, Überprüfung oder Erneuerung der
Heizungsanlage, Beurteilung der Gebäudehülle, Einsatz erneuer-
barer Energien sowie Sparpotentiale beraten lassen möchte.
Eine Terminreservierung erfolgt über die Klimaschutzma-
nagerin des Landkreises Theresa Dehmel unter der Tele-
fonnummer 08431/57-893 oder den VerbraucherService,
Telefon 0841/95159990. Die Anfrage kann auch online un-
ter dem oben angegebenen Link oder per Mail an klima-
schutz@neuburg-schrobenhausen.de erfolgen.

Nächste Termine:
26.08. + 02.09.2025 ➝ Landratsamt ND-SOB, Platz der Deut-

schen Einheit 1, Neuburg, Raum 114
13.08. + 10.09.2025 ➝ VHS Schrobenhausen, Lenbachstr. 22, SOB

Rentensprechtage und Aufnahme von
Rentenanträgen
Alle Beratungstermine – also auch die Termine für die Renten-
sprechtage – werden ausschließlich über das kostenlose Service-
telefon der Deutschen Rentenversicherung vergeben:
Tel.-Nr. 0800-1000-480-15
(Terminvergabe Mo.-Do. 7.30 – 18.00 Uhr, Fr. 07.30 – 15.30 Uhr)

Rentenanträge werden von den Versichertenberatern aufge-
nommen.
Für die Gemeinde stehen folgende Berater zur Verfügung:
Frau Anita Fröde, Deutsche Rentenversicherung Bund,
Tel.: 08431/38708
Herr Bernhard Peterke, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08252/89283, Mobil: 0171-7724020
Herr Christian Heckmann, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Tel.: 08433/928462 (ab 17.00 Uhr),Fax: 08433/928462
E-Mail: christianheckmann@web.de

Die Versichertenberater stehen im Landkreis Neuburg Schroben-
hausen kostenlos für eine persönliche Beratung zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie die Beratungstermine mit den Versicherten-
beratern telefonisch, dazu halten Sie bitte die Versicherungsnum-
mer bereit.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag,
den 18.09.2025 statt!
Alle Einladungen und Informationen sind auf der Home-
page der Gemeinde über - Gemeinde/Ratsinformations-
system - verfügbar.

Anmeldung von Veranstaltungen
Feste und sonstige Veranstaltungen müssen spätestens 14 Tage
vor dem geplanten Termin angemeldet werden, da diese von uns
auch an das Landratsamt, Polizei usw. weitergemeldet werden
müssen. Die Anmeldung muss mit dem ausgefüllten Formular erfol-
gen, für Rückfragen steht Ihnen Herr Schweizer (Tel. 08431/6719-
10) oder Herr Speth (Tel. 08431/6719-20) zur Verfügung.

Biberprobleme
Im Gemeindebereich Rohrenfels breitet sich der Biber zuneh-
mend aus. Landwirte werden gebeten Schäden durch Bi-
berbauwerke beim Landratsamt Neuburg-Schrobenhau-
sen anzumelden und Schadenersatz einzufordern.
Email an Frau Geier: naturschutz@neuburg-schrobenhausen.de

Kommunale
Verkehrsüberwachung

Datum Uhrzeit Standort Fahr-
zeuge Verstöße Höchst-

geschw.

03.06.25 12:00-14:00 Baierner Str.
Rohrenfels 30 0

03.06.25 14:45-18:45 Augsburger Str.
Wagenhofen 1250 106 79

10.06.25 10:00-13:00 Hauptstr.
Rohrenfels 582 11 66

17.06.25 11:30-13:30 Hauptstr.
Rohrenfels 344 14 72

17.06.25 14:00-18:00 Augsburger Str.
Wagenhofen 1091 105 78
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Aus der Gemeinderatssitzung vom
31.07.2025
Gesamfortschreibung des Flächennutzungsplans: Infor-
mation zu den eingegangenen Stellungnahmen
In der Sitzung vom 16.05.2025 wurde die erneute Durchführung
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 3 Abs. 2
und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. Diese wurde im Zeitraum
von 11.06.2025 bis 13.07.2025 durchgeführt. Die eingegangenen
Stellungnahmen wurden durch das Planungsbüro Ecker gesich-
tet. Das Büro gibt hierzu folgende Zusammenfassung:
- Die zuletzt vorgenommene Änderung im Bereich der Gemein-

bedarfsflächen im Osten von Wagenhofen (u.a. für Feuer-
wehr) wurde von keiner Behörde beanstandet.

- Von einigen Trägern öffentlicher Belange wurde auf nötige
Änderungen/ Ergänzungen im Leitungs- bzw. Trassenbe-
stand hingewiesen, die im Zuge von Klar- und Richtigstel-
lungen redaktionell in die Planzeichnung aufzunehmen sind
(Bayerwerk Netz GmbH, Staatliches Bauamt). Auch ist wohl
noch die Aufnahme neuerer Hinweise mancher Träger öffent-
licher Belange in die Begründung als redaktionelle Ergänzung
im Einzelfall sinnvoll und angebracht.

- Die Stellungnahmen der Höheren Landesplanungsbehörde
bei der Regierung von Oberbayern sowie (weitgehend in-
haltsgleich) von der Regionalplanung sind dagegen kritisch
für den weiteren Verfahrensverlauf bzw.- abschluss.
Grund dafür ist: Die bisher bereits vorgetragene Ablehnung
der Darstellung von Isenhofen als Baufläche wird ausdrück-
lich mit einem Ziel der Landesplanung (Anbindegebot) be-
gründet, das abschließend abgewogen ist. Für Isenhofen
besteht hier keine Möglichkeit des Wegwägens durch den
Gemeinderat.
Daneben wird mit Bezug auf mehrere Grundsätze der Raum-
ordnung festgestellt, dass der Bedarfsnachweis und die
daraus abgeleitete Darstellung neuer Wohnbauflächen aus
landesplanerischer Sicht unbedingt überarbeitet bzw. ange-
passt werden muss.

Bauvoranfrage: Errichtung einer Maschinenhalle für land-
wirtschaftliche Maschinen und Geräte, Fl.Nr. 54 der Gemar-
kung Rohrenfels
Bei der Verwaltung ist eine Bauvoranfrage zur Errichtung einer
Maschinenhalle für landwirtschaftliche Maschinen und Geräte
auf dem Grundstück Fl.Nr. 54 der Gemarkung Rohrenfels ein-
gegangen.
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich, somit richtet sich
die bebauungsrechtliche Zulassung nach § 34 BauGB.
Geplant ist, ein bestehendes landwirtschaftliches Gebäude ab-
zureißen und an gleicher Stelle eine Maschinenhalle mit Vordach
zu errichten. Die neue Maschinenhalle soll in einer Größe von
15,4 m x 10,0 m haben und einer Traufhöhe von 4,51 m. Die
Maschinenhalle ist mit einem Satteldach mit 20° Dachneigung
geplant und soll eine Dacheindeckung mit einem roten Blech-
dach haben.
Die Nachbarunterschriften sind vollständig.
Das gemeindliche Einvernehmen zu o.g. Bauvoranfrage wird er-
teilt.

Errichtung eines Antennenträgers (40 m Stahlgittermast) auf
dem Grundstück Fl.Nr. 653 Gemarkung Wagenhofen
Bei der Verwaltung ist ein Bauantrag zur Errichtung eines Anten-
nenträgers (40 m Stahlgittermast) auf dem Grundstück Fl.Nr. 653
Gemarkung Wagenhofen eingegangen. Die geplante Antennen-
anlage besteht im Wesentlichen aus dem Stahlgittermast 40 m
inkl. Steigweg und Kabelweg, der Antennenanlage am Mast und
der Outdoor-Systemtechnik DT Technik auf einer separaten Fun-
damentplatte. Für die Mobilfunkanlage wird ein Blitzschutzsys-
tem installiert.
Der Mobilfunkmast wird in einer ungeschützten Stahlkonstruktion

errichtet, welche keinen Feuerwiderstand aufweist. Aufgrund des
Brandverhaltens von Stahl und Stahlbeton werden diese zu den
nichtbrennbaren Baustoffen gezählt. Die Erstellung eines Brand-
schutzkonzeptes sowie dessen Prüfung sind hier entbehrlich.
Für den Mast fallen nach dem neuen Abstandsflächenrecht keine
Abstandsflächen an.
Eigentümer des Grundstücks Fl.Nr. 653 Gem. Wagenhofen ist
die Gemeinde Rohrenfels. Es wurde ein Vertrag geschlossen,
wonach die zu bebauende Fläche (ca. 300 m²) an die Deutsche
Funkturm GmbH Region Süd verpachtet wird. Für das Vorhaben
besteht eine Rückbauverpflichtung.
Das gemeindliche Einvernehmen zu o.g. Bauvorhaben wird er-
teilt. Es ist eine Eingrünung vorzusehen.

Gemeinde Königsmoos: Vorhabensbezogener Bebauungs-
plan Nr. 29 „Solarpark Ludwigsmoos II” und 7. Änderung
des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren, Beteiligung
nach § 4 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Rohrenfels wurde gebeten, eine Stellungnahme
zur 7. Änderung des Flächennutzungsplans und Vorhabensbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 29 „Solarpark Ludwigsmoos II“ im
Parallelverfahren im Zuge der Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB abzugeben.
Der Anlass der Planungen ist, die Errichtung von Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen auf Ackerflächen/Grünflächen südwestlich von
Königmoos und nordwestlich von Klingsmoos, durch die Firma
Anumar GmbH. Die Größe der Anlage soll inklusive der Flächen
für die Eingrünung insgesamt ca. 7,74 ha betragen.
Die Belange der Gemeinde Rohrenfels werden nicht beeinträch-
tigt.
Der Gemeinderat Rohrenfels erhebt keine Einwände gegen die 7.
Änderung des Flächennutzungsplans und vorhabensbezogenen
Bebauungsplan Nr. 29 „Solarpark Ludwigsmoos II“ in der Ge-
meinde Königsmoos.

Defekte Straßenlampen melden!
Wenn Sie in der Gemeinde Rohrenfels mit Ortsteilen eine defekte
Straßenlampe bemerken, dann melden Sie bitte diese, unter An-
gabe der Brennstellennummer! unverzüglich der Verwaltungsge-
meinschaft Neuburg (08431-671913), damit wir es an E.ON wei-
termelden können. Die Brennstellennummer ist durch einen Auf-
kleber auf der Straßenlampe ersichtlich.

Fällige Steuern und Gebühren
Am 15.08.2025 sind die Grund- und Gewerbesteuer sowie
das Niederschlagswasser zur Zahlung fällig.
Gebührenpflichtige, die der Gemeinde keine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben, werden um pünktliche Zahlung gebeten, da
sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge anfallen.

Grundsteuer - Verkauf während des Jahres
Wer sein Grundstück im Laufe des Jahres verkauft, zahlt trotzdem
die Grundsteuer für das ganze Jahr.
Die Veräußerung wirkt sich erst zum 1. Januar des nächsten Jah-
res steuerlich aus. Eine davon abweichende Vereinbarung im
Kaufvertrag hat nur privatrechtliche Bedeutung für die Verrech-
nung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem neuen
Eigentümer. Sie berührt die Zahlungspflicht des bisherigen Grund-
stückseigentümers (Verkauf) gegenüber der Gemeinde nicht.
Solange keine Umschreibung durch das Finanzamt erfolgt, bleibt
der bisherige Eigentümer auch Zahlungspflichtiger.
Eine Bearbeitung durch das Finanzamt dauert im Regelfall mehre-
re Monate nach der Beurkundung.
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Fundsachen online einsehen!
Wenn Sie etwas verloren haben, können Sie auf
der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft
Neuburg recherchieren, ob Ihr verlorener Gegen-
stand in unserem Fundus zu finden ist. Sie gehen
folgendermaßen vor:
◾ www.vg-neuburg.de
◾ Startseite
◾ Mit der Maus ins Rathaus
◾ Fundsachen online
◾ weiter
◾ Suche eingeben, bzw. betreffenden Button anklicken
◾ alle weiteren Fragen beantworten

Wenn Sie etwas gefunden haben, geben Sie dies bitte in der Ver-
waltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau ab, unter der Angabe
von Fundort und Datum.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermelde-
amt der Verwaltungsgemeinschaft, Tel.: 08431/6719-10
oder 08431/6719-20.

Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren, aber
auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdiensten immer
wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung bei der Hilfeleis-
tung. In jedem Fall kann das verzögerte Auffinden einer Einsatz-
stelle auf Grund einer nicht deutlich angebrachten Hausnumme-
rierung Leben kosten oder hohen Sachschaden nach sich ziehen.
Deshalb sollte es im Interesse aller sein, dass die Einsatzkräfte die
Hausnummernschilder von der öffentlichen Verkehrsfläche aus
eindeutig und schnell erkennen bzw. finden können. Dies gilt vor
allem bei Nacht oder schlechter Sicht. Wir bitten alle Hauseigen-
tümer, darauf zu achten, dass die Hausnummern gut sichtbar an-
gebracht und von Bewuchs freigehalten wird.

Beitragserhebung für Kanalherstellungs-
beiträge
Erhebung von Kanalherstellungsbeiträgen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde Rohrenfels
möchte Sie allgemein über das Entstehen der Beitragsschuld
für die gemeindlichen Kanalherstellungsbeiträge informieren.
Die einmalige Beitragsschuld entsteht, sobald das Grundstück
an die Wasserversorgungs- bzw. Entwässerungseinrichtung
angeschlossen werden kann oder bereits ist. Ein erneuter Bei-
trag wird erhoben, wenn die Fläche des Grundstücks vergrö-
ßert wird (Zumessung) oder eine Veränderung der Bebauung
(Anbau eines Wintergartens, Ausbau des Dachgeschosses)
bzw. der Nutzung des Grundstücks vorgenommen wird. In die-
sen Fällen entsteht die Beitragsschuld mit dem Abschluss der
Maßnahme. Sollte für Baumaßnahmen keine bauaufsichtliche
Genehmigung vorliegen, sind die Beitragsschuldner verpflich-
tet, diese Änderungen der Gemeinde Rohrenfels zeitnah anzu-
zeigen.
Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie auf der gemeind-
lichen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rathaus“ ➝ Formu-
lare ➝ Erklärung zum Ausbau eines Dachgeschosses.

Nachträglicher Ausbau des Dachgeschosses oder ähnli-
che bauliche Veränderungen
Da bei einem nachträglichen Ausbau des Dachgeschosses oft-
mals keine Baugenehmigung erforderlich ist, erhält die Ge-
meinde Rohrenfels in der Regel keine Kenntnis und kann die
anfallenden Beiträge für die entstehenden Geschossflächen-
mehrungen nicht festsetzen.

Die Fertigstellung eines Dachgeschossausbaus ist der Ge-
meinde Rohrenfels unverzüglich mitzuteilen, auch wenn die
Fertigstellung schon längere Zeit zurückliegt. Ein zusätzlicher
Beitrag entsteht auch im Falle einer Nutzungsänderung eines
bisher beitragsfreien Gebäudes (z. B. Scheune, Lagerhalle,
etc.) oder Gebäudeteils, soweit infolge der Nutzungsänderung
die Voraussetzungen der Beitragsfreiheit entfallen (z. B. Einbau
eines Aufenthaltsraumes in eine Scheune oder Umbau einer
Scheune zu einem Wohnhaus, o. ä.). Auch ein nachträglicher
Anbau eines Wintergartens oder eine geschlossene Veranda
lösen einen zusätzlichen Beitrag aus.
Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie auf der gemeind-
lichen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rathaus“ ➝ Formu-
lare ➝ Erklärung zum Ausbau eines Dachgeschosses.

Hospizverein – Termine
Tel 08431/4364061

August/September 2025
Do 28.08. 17.00-18.00 Patientenverfügung-

Beratung
Telefonisch:
08431/4364061

Mo 01.09. 18.00-19.30 AGUS Selbsthilfe-
gruppe

SOB, Bartengasse 6,
Caritaszentrum

Mo 02.09. 18.00-19.30 AGUS Selbsthilfe-
gruppe

ND, Münchener Str. 15,
Hospizbüro

Do 04.09. 19.00-21.00 Abendtreff Trauer SOB, Bartengasse 6,
Caritaszentrum

Sa 06.09. 14.00 Trauerwandern
12 Apostel

91807 Solnhofen,
Am Versuchsgarten 7

Di 09.09. 14.30-16.00 Lebenscafe Bürgerhaus Gachenbach

Mi 10.09. 15.00-17.00 Lebenscafe ND, Münchener Str. 15,
Hospizbüro

Sa 13.09. 15:00 Trauerwandern
Kalvarienberg

SOB, Treffpunkt Parkplatz
hinter dem Krankenhaus

Tätigkeitsbericht Bauhof

Pflaster- und Malerarbeiten im Friedhof
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Wiese zu verpachten

Die Gemeinde Rohrenfels verpachtet zum 1.10.2025 eine Wiese 
an der Baierner Straße mit einer Fläche von ca. 900 m². Bei Inter-
esse richten Sie Ihr Angebot bitte schriftlich bis zum 11.9.2025 an 
die VG Neuburg, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg oder an Frau Graf 
graf@vg-neuburg.de.

Grundstück zu verpachten

Die Gemeinde Rohrenfels verpachtet zum 1.10.2025 eine Wiese 
am Längenmühlbach mit einer Fläche von ca. 2.900 m². Bei Inter-
esse richten Sie Ihr Angebot bitte schriftlich bis zum 11.9.2025 an 
die VG Neuburg, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg oder an Frau Graf 
graf@vg-neuburg.de.

Information des Wasserzweckverbandes 
Burgheimer Gruppe
Der Wasserzweckverband möchte alle Grundstückseigentümer 
darauf hinweisen, dass nicht oder selten benutzte Wasserhähne 
und –leitungen regelmäßig gespült werden sollen. Dies gilt eben-
falls bei längerer Abwesenheit durch Urlaub oder andere Anlässe.
Durch das Spülen können schädliche und giftige Bakterien rest-
los entfernt werden und stellen somit kein Gesundheitsrisiko da. 

Lärmbelästigung bei Haus- und  
Gartenarbeiten
Der Betrieb von motorbetriebenen Gartengeräten, insbesondere 
von Laubbläsern und Rasenmähern führt wegen der damit ver-
bundenen Geräuschentwicklung oft zu Nachbarschaftsstreitigkei-
ten. Nehmen Sie bei Ihrer Gartenarbeit bitte Rücksicht auf ihre 
Mitbürger.
Die 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutz-gesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutz-verordnung 
- 32. BlmSchV) enthält in Abschnitt 3 die Betriebsregelung für 57 

unterschiedliche Geräte- und Hydraulikhämmer-, über Bau- und 
Reinigungsfahrzeuge, darunter Transportbetonmischer und Kehr-
maschinen, bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten, wie Ket-
tensägen, Laubbläsern und Rasenmähern.
Eine Zusammenfassung aus der „Geräte- und Maschinenschutz-
verordnung - 32. BIMSchV” des bayerischen Umweltministeriums 
finden Sie unter folgender Internetadresse:
https://www.gesetze-im-internet.de/bimschv_32/
BJNR347810002.html.

Betriebszeiten für Geräte:
An Werktagen zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr sowie ganztägig 
an Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb aller motorenbetriebenen 
Gartengeräte sowie weiterer, vielfach verwendeter Geräte verbo-
ten. Zusätzliche Einschränkungen gibt es für Geräte ohne EG-Um-
weltzeichen (mehr als 88 dB): Ihr Betrieb ist nur an Werktagen von 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr zulässig.

Reinhaltung und Reinigung der  
öffentlichen Straßen
Im Gemeindegebiet kommt es 
vermehrt zur Missachtung der 
Pflichten zur Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und Gehwe-
ge. Wir verweisen auf § 5 der 
gemeindlichen Straßenreini-
gungsverordnung:
§ 5 Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungs-
pflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger (…) die öffentlichen 
Straßen (…) zu reinigen. Sie haben dabei die Gehwege, die ge-
meinsamen Geh- und Radwege, die Radwege und die innerhalb 
der Reinigungsflächen befindlichen Teile der Fahrbahnen (ein-
schließlich der Parkstreifen) nach Bedarf
a)  zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu 

entfernen (soweit eine Entsorgung in üblichen Hausmülltonnen 
für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcontainern 
möglich ist); entsprechendes gilt für die Entfernung von Unrat 
auf den Grünstreifen. Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei 
Laubfall, soweit durch das Laub – insbesondere bei feuchter 
Witterung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen 
ist, ebenfalls durchzuführen.

b)  von Gras und Unkraut sowie Moos und Anflug von sonstigen 
Pflanzen zu befreien, soweit es aus Ritzen und Rissen im Stra-
ßenkörper wächst.

c)  insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter, die 
Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, (…) liegen.

Wir appellieren daher an Sie die dringende Reinigung der 
Straßen- und Gehwegflächen durchzuführen.

Rückschnitt von Hecken und Bäumen

Die Gemeinde bittet alle Anlieger an Straßen, Gehwegen und Feld-
wegen, die Hecken und Bäume ausreichend zurückzuschneiden.
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Ab 18.08.2025 bis 15.09.2025 werden voraussichtlich Teilab-
schnitte der Hauptstraße halbseitig gesperrt. Die Verkehrsrege-
lung erfolgt jeweils mit Ampelschaltung. Die Arbeiten werden in 
drei Bauabschnitte eingeteilt: 
1.Bauabschnitt ➝  Abzweigung Sinninger Straße Richtung Schnei-

der Bräu
2.Bauabschnitt ➝ direkt gegenüber von Schneider Bräu

3.Bauabschnitt ➝ zwischen Einmündung Frühlingstraße und 
Schulstraße

Deutsche Rentenversicherung/Aktuelles:
Hinterbliebenenrente: Mehr Hinzuverdienst möglich
Menschen, die eine Hinterbliebenenrente beziehen und berufstä-
tig sind, können bis zu einem festgelegten Freibetrag dazuverdie-
nen, ohne, dass ihre Rente gekürzt wird. Ab 1. Juli profitieren sie 
von einem gestiegenen Freibetrag für Erwerbseinkommen. Hier-
auf macht die Deutsche Rentenversicherung Bund in Berlin auf-
merksam.

Änderungen vorbehalten!

Pressemitteilung des  
Donaumoos-Zweckverbandes
„Ein bedeutender Schritt für den Klimaschutz“
➝  Wertschöpfung und Moorbodenschutz: Donaumoos-Zweck-

verband zieht positive Bilanz zum Projekt „Produkte aus Moor-
fasern“

Die Kombination von Klimaschutz durch Moorbodenschutz und 
landwirtschaftlicher Wertschöpfung funktioniert. Das hat das vom 
bayerischen Landwirtschaftsministerium geförderte Forschungs- 
und Entwicklungsprojekt „Produkte aus Moorfasern“ unter der Re-
gie des Donaumoos-Zweckverbands unter Beweis gestellt. Nach 
eineinhalbjähriger Untersuchung zogen die Verantwortlichen nun 
eine positive Bilanz.

Erntevorführung von oben: Zur Halbzeit des Projekts hat auf der 
Paludifläche bei Lampertshofen eine öffentliche Schauernte mit 
Spezialtechnik stattgefunden.

Foto: Knietig/Donaumoos-Zweckverband

Einzelheiten finden Sie auf der Homepage des Donaumoos 
Zweckverbandes: www.donaumoos-zweckverband.de

Straßensperren im August 

Im Gemeindegebiet von Rohrenfels ist derzeit noch bis 14.08.2025 
die Sinninger Straße halbseitig gesperrt. Die Verkehrsregelung er-
folgt mit Ampelschaltung.
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Der Freibetrag für die Einkommensanrechnung liegt für den Zeit-
raum vom 1. Juli 2025 bis zum 30. Juni 2026 bei 1.076,86 Euro
im Monat. Für jedes waisenrentenberechtigte Kind steigt er um
228,42 Euro. Übersteigt das Nettoeinkommen den jährlich neu
festgelegten Freibetrag, wird der darüber liegende Anteil zu 40
Prozent angerechnet und die Rente entsprechend gekürzt. Aus-
genommen von dieser Regelung sind Waisen: Sie dürfen unbe-
grenzt hinzuverdienen.
Die Berechnung erfolgt auf Basis des Nettoeinkommens im Ka-
lenderjahr vor der aktuellen Rentenanpassung: Für die Anpas-
sung zum 1. Juli 2025 wird somit der Zeitraum vom 1. Januar
2024 bis zum 31. Dezember 2024 zugrunde gelegt, auch dann,
wenn der Verdienst zwischenzeitlich gestiegen ist. Das höhere
Einkommen – hierzu zählt nicht nur der Verdienst, sondern ge-
gebenenfalls auch Kapitaleinkünfte und Miete – wird ab dem An-
passungstermin im Folgejahr, also am 1. Juli 2026 berücksich-
tigt.

Beispiel
Eine Witwe ohne Kinder verfügt neben ihrer Witwenrente noch
über ein Nettoeinkommen von 1.700 Euro. Dieses übersteigt den
genannten Freibetrag um 623,14 Euro. Die Witwenrente wird
deshalb um 249,26 Euro (40 Prozent von 623,14 Euro) gekürzt.
Umfangreiche Informationen zu diesem Thema gibt es im Falt-
blatt „Hinterbliebenenrente: So viel können Sie hinzuverdienen“
und in der Broschüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren
Zeiten“.

Ferien- oder Minijob: Mit erstem eigenem Geld gleich für
später vorsorgen
In Bayern beginnen Ende Juli die Ferien. Viele Schülerinnen und
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um mit einem Ferienjob oder
Minijob Geld zu verdienen – sei es für den Führerschein, Ur-
laubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele nicht wissen:
Neben dem Zusatzverdienst kann dabei auch der Grundstein für
die spätere Rente gelegt werden.

Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist
zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfristige Be-
schäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro
Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal
– es fallen keine Sozialversicherungsbeiträge an. Zu beachten
ist: Wer noch nicht volljährig ist, braucht die Zustimmung der El-
tern. Mit 13 und 14 Jahren dürfen Jugendliche nur zwei Stunden
täglich arbeiten. Erst ab 18 Jahren besteht ein Anspruch auf den
gesetzlichen Mindestlohn.
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach
dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in den Som-
merferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Aus-
bildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, kann eine sozialabga-
benfreie kurzfristige Beschäftigung nur dann in Anspruch neh-
men, wenn er monatlich nicht mehr als 556 Euro verdient.

Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro
nicht übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbe-
grenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversi-
cherungspflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Ver-
dienstes, der oder die Beschäftigte 3,6 Prozent.
Auf Antrag ist eine Befreiung möglich – doch die Deutsche Ren-
tenversicherung Nordbayern rät davon ab: Jeder eingezahlte
Euro zählt. Bereits mit kleinen Beiträgen erwerben junge Men-
schen wertvolle Ansprüche – nicht nur für ihre Altersrente, son-
dern auch für Reha-Leistungen oder eine spätere Erwerbsmin-
derungsrente. Zudem wird ein versicherungspflichtiger Minijob
vollständig auf die für eine Altersrente notwendigen Versiche-
rungsjahre angerechnet. Wer langfristig denkt, kann so schon
mit 16 Jahren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln.

Kindergarten und Schule

Ausbildung zum Juniorhelfer

Wie verarztet man einen verletzten Finger? Was mache ich, wenn
ein Mitschüler ohnmächtig wird? Und wie geht eigentlich die sta-
bile Seitenlage? Auf diese und noch viele Fragen mehr können
unsere Viertklässler der Grund- und Mittelschule jetzt souverän
antworten, denn sie haben erfolgreich an der Juniorhelfer-Ausbil-
dung bei Frau Koschmieder vom BRK Neuburg teilgenommen.
An jeweils einem Vormittag wurden die Kinder der 4a und 4b fit
gemacht in Erster Hilfe. So wurden beispielsweise die Notrufnum-
mern wiederholt und das Verhalten bei verschiedenen Verletzun-
gen und Krankheitssymptomen besprochen. Und auch der prak-
tische Teil kam nicht zu kurz: Es wurden Hand- und Kopfverbän-
de angelegt, Pflaster zugeschnitten und sogar die stabile Seiten-
lage erprobt, so dass die Kinder nun genau wissen, wie sie sich
im Notfall verhalten sollen.
Am Ende erhielten alle Teilnehmenden eine Urkunde – und ein gu-
tes Gefühl, denn die Klasse ist sich einig: Erste Hilfe kann jeder –
auch Kinder. Und manchmal zählt genau das.

Corinna Winhart
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Der Klimaladen der Region 10 zu
Besuch an der Grund- und Mittelschule
Ehekirchen

Der Klimaladen ist eine interaktive Wanderausstellung, die sich
mit dem Thema nachhaltiger Konsum beschäftigt. Im Mittelpunkt
steht die Frage, welchen Einfluss unsere täglichen Kaufentschei-
dungen auf das Klima haben.
An der Grund- und Mittelschule Ehekirchen hatten die Schülerin-
nen und Schüler ab der 4. Jahrgangsstufe die Gelegenheit, die
Ausstellung zu besuchen und einem Vortrag der Referentin Frau
Seiler-Giehl zu folgen. Anschaulich und altersgerecht erklärte sie
die Klimaauswirkungen unseres Konsumverhaltens und beleuch-
tete die Hintergründe vieler Alltagsprodukte. Spielerisch und pra-
xisnah wurden die jungen Besucherinnen und Besucher dafür
sensibilisiert, welche Folgen ihr eigenes Handeln für Mensch und
Umwelt haben kann.
Im Anschluss durften die Kinder selbst aktiv werden, eigene Er-
fahrungen sammeln und sich mit ihren Eindrücken auseinander-
setzen.
Hier ein paar Stimmen unserer Schülerinnen und Schüler:
Isabella, 9 Jahre: „Ich fand den Klimaladen toll, weil wir viel über
das Klima gelernt haben und dass man beim Einkaufen darauf
achten sollte, wo die Produkte herkommen.“
Elias, 10 Jahre: „Der Klimaladen hat mir gut gefallen, weil wir ein-
kaufen durften und über Mülltrennung gesprochen haben.“
Violetta, 10 Jahre: „Man konnte gut sehen, wie unterschiedlich
lang die Transportwege von Erdbeeren aus verschieden Ländern
sind.“
Elisa, 10 Jahre: „Wir haben beim Einkauf der Produkte darauf ge-
achtet, dass die Waren regional und bio sind und man nicht nur
nach den schönen Verpackungen einkaufen sollte.“
Mara, 10 Jahre: „Ich habe gemerkt, dass die Tiere wirklich viel
leiden müssen und viel durchmachen. Man muss kein Veganer
sein, aber man könnte sich überlegen nicht so viel Fleisch zu es-
sen.“
Mina, 10 Jahre: „Wir durften Kleidung und Schulsachen einkau-
fen und die Ware nach ihrer Nachhaltigkeit bewerten.“
Ava,10 Jahre: „Mich hat es sehr überrascht, dass wir uns in ein
Quadrat stellen durften und die Dame uns erklärt hat, wie wenig
Platz Hühner und Schweine haben.“

Start der Schülerbücherei an der
GMS Ehekirchen

In den vergangenen Wochen stand an der Grund- und Mittel-
schule neben dem Unterricht der Umzug der Gemeindebücherei
auf dem Programm. Verpackt in vielen Kartons wurden zahlreiche
Kinder- und Jugendbücher an die Schule transportiert und dort
als Schulbücherei eingerichtet. Neben den Büchern durfte die
Schule dankenswerterweise auch die Regale der Gemeindebü-
cherei übernehmen, welche von den Hausmeistern, Herrn Feigl
und Herrn Heinrich vor Ort aufgebaut wurden. Eingeteilt in Rubri-
ken, wie Sachbücher, Märchen, Leseanfänger etc. wurden die
Werke anschließend federführend von den Lehrkräften Frau Wal-
ler und Frau Dobler-Koch in die Regale einsortiert, sodass der
Ausleihe nun nichts mehr im Wege stand.
Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern viel Spaß beim
Schmökern in der Schulbücherei und bedanken uns bei der Ge-
meinde und allen Helferinnen und Helfern!

Abschiede und neue Abenteuer
im Kindergarten

Unser Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und es kommen
gemischte Gefühle auf. Es stehen Abschiede an, die uns traurig
stimmen, aber zugleich sind auch Neuanfänge in Sicht, denen wir
mit Neugierde und Vorfreude entgegen schauen.
Die letzten Wochen vergingen wie im Flug.
Es wurde gebastelt, gespielt und viel gelacht. Passend zum Som-
mer widmeten wir uns dem Thema Lavendel. Die Kinder gestalte-
ten duftende Anhänger aus Modelliermasse mit frischem Laven-
del aus dem Garten, befüllten eigene Duftsäckchen, reisten in der
Fantasie mit der Lavendelfee Lila und lernten passende Lieder,
Fingerspiele und Geschichten kennen. Die vielfältigen Angebote
sprachen dabei alle Förderbereiche an und knüpften zugleich an
das Kneipp-Konzept an, insbesondere an die Kräuterlehre als
wichtigen Bestandteil der Gesundheitsförderung.
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Auch das Nassfilzen haben wir ausprobiert. Dabei entstanden
bunte Filzkugeln und individuelle Ketten, die die Kinder mit viel
Freude und Kreativität gestaltet haben.
Besonders für die Vorschulkinder sind die letzten Wochen im Kin-
dergarten ganz besonders. Sie machten sich beim Vorschul-
kinderausflug auf die Spuren des Schlossgespenstes im Neu-
burger Schloss und zeigten voller Begeisterung ihre Schulränzen
bei einer Schulranzenparty.
Und dann war es so weit:
Der Abschied steht bevor. Wir verabschieden uns mit einem er-
eignisreichen Nachmittag von unseren Vorschulkindern. Bei einer
internen Abschiedsfeier erhielten die Kinder, für ihren Weg in die
Grundschule, den Segen von Herrn Pfarrer Kohler. Danach bega-
ben sie sich auf eine spannende Schatzsuche durchs Dorf. Hier-
bei war Teamgeist und Rätselspaß beim Lösen verschiedenster
Aufgaben gefragt. Nicht nur den Kindern und dem Personal, son-
dern auch den Eltern fiel der Abschied am Ende der Feier schwer.
Vor allem, als die Vorschulkinder sich mit einem eingeübten Lied
von ihrer Kindergartenzeit verabschiedeten, rollte die ein oder an-
dere Träne. Mit ihrer selbst gestalteten Schultüte in der Hand und
ihren bedruckten T-Shirts gingen sie als zukünftige Schulhelden
und Schulheldinnen hinaus.
Und auch in unserer Kinderkrippe heißt es Abschied nehmen. Die
großen Kinder werden verabschiedet, sie rutschen Wort wörtlich
hinaus. Nächstes Kindergartenjahr sind sie Kindergartenkinder.
Bei einer Abschiedsfeier rutschen sie aus der Gruppe in die Arme
ihrer Eltern und auf in das nächste Abenteuer.
Wir bedanken uns bei allen Familien für die wundervollen Jahre
und das entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen allen Kin-
dern und Familien schöne Ferien und zum Neustart, ob in Schule
oder Kindergarten, Stunden voller Sonnenstrahlen und Gottes
Segen.

WIR gegen Cybermobbing!
Die Grund- und Mittelschule Ehekirchen setzt ein Zeichen gegen
Hass im Netz.

Überreichung des Zertifikats: Schule gegen Cybermobbing (v.l.
Maya Heinrichmeier, Gabriele Kleemann, Johannes Bächtle, Co-
rinna Winhart, Cornelia Braun)

Am 27. Mai fiel der Startschuss für das Projekt „Wir alle gegen
Cybermobbing!“ - für eine gemeinsame Präventionsarbeit an der
Grund- und Mittelschule in Ehekirchen. An mehreren Projektta-
gen lernten die Schülerinnen und Schüler, was der Begriff „Mob-
bing“ bedeutet, wer beteiligt ist und vor allem was sie tun können,
wenn sie oder andere davon betroffen sind.

Frau Heinrichmeier referiert vor zahlreichen Lernenden und Erzie-
hungsberechtigten

Eine besondere Rolle nahm dabei das Thema Cybermobbing - in
Kooperation mit dem „Bündnis gegen Cybermobbing e.V.” ein.
Dieser Verein wurde ins Leben gerufen, um Kinder, Jugendliche
und Erwachsene für das Thema Cybermobbing zu sensibilisieren
und ihnen zu helfen, sich im Internet sicher zu bewegen.
Cybermobbing ist die digitale Form von Mobbing und umfasst das
absichtliche Beleidigen, Bedrohen, Bloßstellen oder Belästigen ei-
ner Person über das Internet oder andere digitale Medien. Die Tä-
ter nutzen dabei oft Anonymität, um ihre Identität zu verschleiern –
jedoch hetzen viele auch ganz öffentlich gegen andere Personen.
Die Präventionsarbeit in der Schule galt jedoch nicht nur den
Schülerinnen und Schülern. In einer schulinternen Lehrerfortbil-
dung referierte Frau Heinrichmeier vom „Bündnis gegen Cyber-
mobbing e.V.” und klärte die Lehrkräfte sowohl in der wichtigen
Präventionsarbeit als auch über Maßnahmen für Betroffene und
rechtliche Aspekte auf.
Am 10. Juli wurden schließlich die Erziehungsberechtigten für ei-
nen Elternabend in die Schule geladen. Auch durch diesen Abend
führte Frau Heinrichmeier, an welchem die Schülerinnen und
Schüler der 4. und der 5. Klassen die Ergebnisse des Projekttags
vorstellten und das Zertifikat “Schule gegen Cybermobbing” ver-
liehen wurde.

DONAU-RIES &
MITTELFRANKEN

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645
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Abschlussball der 9. Klasse
Freitag, der 25.07.2025 war ein besonderer Tag für die diesjähri-
gen Absolventinnen und Absolventen der Mittelschule Ehekir-
chen. Nach neun Jahren Schule bekamen 17 Schülerinnen und
Schüler ihre Zeugnisse überreicht und durften zurecht stolz auf
sich sein.

Nach der Eröffnung des Abends folgten Gruß-
worte des 1. Bürgermeisters der Gemeinde Ehe-
kirchen Herrn Gamisch und der Schulleitung Frau
Gabriele Kleemann, welche die Jugendlichen be-
glückwünschten und sie mit schönen Sätzen in
deren wohlverdienten weiteren Bildungswegen
verabschiedeten. Anschließend sprach die Klassenleitung Marcel
Heckl über dessen Sicht des Schuljahres, gab einen kleinen Rück-
blick über die Highlights und drückte seinen Stolz aus. Nach den
Reden folgte der Moment, auf den die Schülerinnen und Schüler
bereits sehnsüchtig gewartet haben, die Verteilung der Zeugnisse
und die endgültige Entlassung aus der Schule. Eine/r nach der/
dem anderen kam mit einem breiten Lächeln zum Rednerpult und
nahm das Zeugnis freudig in Empfang. Abschließend wurden die
drei Besten des Jahrgangs, Anna-Michelle Lohner, Melissa-Victoria
Ruppel und Michael Heigemeir durch die 1. Bürgermeister von
Ehekirchen und Rohrenfels Herrn Günter Gamisch und Frau Manu-
ela Heckl sowie den 2. Bürgermeister der Gemeinde Königsmoos
Herrn Marco Stemmer, geehrt.
Danach ging der Abend in den gemütlichen Teil über. Es gab ein,
durch Eltern und Teile des Lehrerkollegiums sehr reichhaltig an-
gerichtetes Buffet, das keine Wünsche offenließ. Nach dem Essen
richtete die Schülerin Josepha Bauer das Wort an die ehemaligen
Lehrkräfte. Auf charmante und witzige Weise wurden die schönen
Momente der vergangenen Schullaufbahn aufgezeigt und in
reinstem Bayrisch humorvoll und souverän vorgetragen. Die Lehr-
kräfte wurden von den Schülerinnen und Schülern in diesem
Zuge beschenkt, besonders die Klassenleitung.
Als letzten Programmpunkt stellten die Jugendlichen in Vertre-
tung von Michael Heigemeir, Linda Berger und Joanna Heier die
Ergebnisse einer klasseninternen Umfrage vor, welche bei der ein
oder anderen Frage für große Erheiterung sorgte. Anschließend
klang der Abend langsam aus.
An dieser Stelle sei allen Eltern, Lehrkräften, weiteren Unterstüt-

zern und der Schulleitung ein großer Dank ausgesprochen. Es
war ein hartes und anstrengendes Jahr für die Jugendlichen, wel-
ches sie dennoch positiv für sich gestalten konnten. Das wäre
ohne Ihre und Eure Unterstützung nicht möglich gewesen!

Marcel Heckl, im Namen der 9. Klasse

Liebe Eltern!
Einige wichtige Informationen zum Schulbeginn:

Die Schule beginnt für die Klassen 2 bis 9 am
Dienstag, den 16. September 2025, um 8:00 Uhr.
Die Schulanfänger starten um 9:00 Uhr in der großen
Sporthalle.

Die kirchliche Segnung der Schulanfänger ist am
Montag, 15. September 2025, um 17:00 Uhr in der
Kirche St. Stephanus in Ehekirchen für die Kinder
aus Ehekirchen bzw. in der Hofkirche Neuburg für
die Kinder aus Rohrenfels.

In der ersten Schulwoche endet der Unterricht jeweils
um 11:15 Uhr.

Grund- und Mittelschule Ehekirchen

_________________________________________________
Bürgermeister-Braun-Straße 1, 86676 Ehekirchen  0 84 35 / 92 01 30

Fax: 0 84 35 / 92 01 31
e-mail: verwaltung@gms-ehekirchen.de

http://gms-ehekirchen.de

Ehekirchen, 30.07.2024

Gabriele Kleemann
Rektorin
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Vereinsnachrichten

Tag der offenen Tür
im Schützenheim Rohrenfels
Ein Nachmittag für Groß & Klein – zum Entdecken, Ausprobieren
und Genießen:
◾ Schießen zum Reinschnuppern (auch Lichtgewehre für Kinder)
◾ Theatergruppe entdecken
◾ Böllerschützen kennenlernen
◾ Kaffee & Kuchen
◾ Weitere tolle Aktionen

Du wolltest schon immer wissen, was hinter unserem Schützen-
verein steckt? Jetzt ist die Gelegenheit!
Vielleicht packt Dich ja die Begeisterung und Du wirst ein Teil von
uns! Wir freuen uns riesig auf Euren Besuch!

Schützenverein Rohrenfels
Bräustraße 2, 86701 Rohrenfels
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Pfarrei St. Martin Wagenhofen und Frei-
willige Feuerwehr Wagenhofen-Ballersdorf
Der Pfarrgemeinderat sowie die Freiwillige Feuerwehr Wagenho-
fen – Ballersdorf luden am Sonntag, 27.07.2025 wieder zum Dorf-
fest ein. Pfarrer Herbert Kohler eröffnete das Dorffest mit einem
festlichen Gottesdienst in der Kirche. Zahlreiche Gottesdienstbe-
sucher waren gekommen und so zog unsere Fahne der Feuer-
wehr mit Fahnenabordnung den Ministranten und Pfarrer Kohler
in die Kirche ein. Nach dem Gottesdienst ging es zum gemütli-
chen Teil über. Braten, Gemüsepfanne, Kaffee und Kuchen stan-
den bereit. Für die Kinder gab es wieder viele Spiele. Aufgrund
des regnerischen Wetters wurden einige Spiele in das Martins-
heim verlegt. Am Ende waren alle Kinder Sieger und wurden mit
einer Feuerwehr-Medaille ausgezeichnet.
Der Pfarrgemeinderat und die Freiwillige Feuerwehr Wa-
genhofen – Ballersdorf bedanken sich bei allen ganz herz-
lich für die gute Zusammenarbeit und für das tolle Gelin-
gen des Festes. Vielen Dank!

Freiwillige Feuerwehr Wagenhofen-
Ballersdorf

Im Rahmen des Dorffestes wurde den Fluthelfern von Wagenho-
fen für ihren Einsatz gedankt. Die Hochwasserkatastrophe 2024
hat Bayern schwer getroffen. In diesen schweren Stunden hat
sich aber auch einmal mehr gezeigt: „Wir Bayern stehen zusam-
men und helfen uns gegenseitig.“ So wurden 24 Helferinnen und
Helfern der Freiwilligen Feuerwehr Wagenhofen – Ballersdorf als
Zeichen großen Respekts und Anerkennung die Fluthelfer-Nadel
2024 überreicht.
Eine weitere Auszeichnung, ein Ärmelabzeichen für 10 Jahre akti-
ven Dienst in der Feuerwehr Wagenhofen – Ballersdorf, erhielten
Luis Bitterwolf, Luisa Greimel, Lisa Hartmann, Martin Fuhrmann,
Franziska Fuhrmann, Stefan Huber, Tobias Strauß und Philipp
Wallesch.

LAGERVERKAUF AUF ÜBER 300 m2

Josef-Eigner-Straße 1 · 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler-lagerverkauf.de
*Nur in unserem Lagerverkauf!
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Veranstaltungskalender

September 2025
Datum Verein Veranstaltung

01.09.2025 Senioren Seniorensingen mit
Ferienprogramm

07.09.2025 Soldaten und Kameradenv. Roh-
renfels

150jähriges Grün-
dungsfest

14.09.2025 Schützenverein Rohrenfels Tag der offenen Tür

20.09.2025 Gartenbauverein Apfelfest

27.09.2025 FFW Wagenhofen/Ballersdorf +
Rohrenfels

Großübung

Soldaten- und
Kameradschaftsverein Rohrenfels
Zum 150jährigen Vereinsjubiläum laden wir Sie
recht herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme. Die Veran-
staltung findet statt am Sonntag, den 07. September 2025

Tagesprogramm:
1. 09:30 Gottesdienst
2. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal Festzug zur Tenne
3. 11:15 Mittagessen auf der Tenne
4. 14:00 Ehrungen Vereinsmitglieder
5. Kaffee + Kuchen

Die Vorstandschaft

Singgruppe der Senioren
mit Kindern (Ferienprogramm)

im Sitzungssaal des Gemeindehauses
am Montag, den 01.09.2025 um 15:00 Uhr

SV Wagenhofen-Ballersdorf
Kommende Veranstaltungen des SVW

1. Elfmeterschießen für alle örtlichen Vereine und privaten
Gruppen Am Samstag, 13. September 2025 veranstalten wir
wieder uns traditionelles Elfmeterschießen für alle örtlichen Ver-
eine und privaten Gruppen. Ein Team besteht aus fünf Schützen.
Der Torwart wird vom SVW gestellt. Für die drei Erstplatzierten
gibt es wieder Preise zu gewinnen. Anmeldungen (bitte bis spä-
testens 31. August 2025) sind ab sofort möglich unter sv-wagen-
hofen@t-online.de oder bei Roland Müller (Tel. 08431/42213) und
Hubert Neff (Tel. 08431/645361). Beginn ist um 18.30 Uhr.

2. Malle Party mit DJ D-TRONIC am Freitag, 19. September
2025 ab 21 Uhr im Sportheim Wagenhofen

3. Weinfest mit Alleinunterhalter Manfred Müller am Donnerstag,
2. Oktober 2025 im Sportheim Wagenhofen – Eintritt 3,50 € -
Einlass ab 18 Uhr (Essen ab 18.30 Uhr)

Aktuelle Infos rund um den SVW finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.svwagenhofen.de

Freiwillige Feuerwehr Wagenhofen – Bal-
lersdorf
Jungendfeuerwehr
Zwei Gruppen der Jugendfeuerwehr legten am Freitag,
25.07.2025 die Jugendflamme Stufe 2 sowie das Bayerische Ju-
gendleistungsabzeichen ab.
Bei der Jugendflamme Stufe 2 trat die erste Jugendgruppe be-
stehend aus 5 Jungs und 1 Mädchen an. Bei Fahrzeug- und Ge-
rätekunde, Fahrzeugsicherung, setzen eines Unterflurhydranten
und einem Tragespiel zeigten sie ihr Können.

Zur bestandenen Jugendflamme Stufe 2 sowie zum Bayerischen
Jugendleistungsabzeichen gratulieren wir allen recht herzlich.

Gruppe 2 (1 Junge und 6 Mädchen) trat zum Bayerischen Ju-
gendleistungsabzeichen an. Die einzelnen Übungen umfassten
Knoten, Schlauch ausrollen, Fangleinenwurf, Zielspritzen mit der
Kübelspritze, Geräte zuordnen sowie das Kuppeln von Sauglei-
tungen und C-Schläuchen.



16Nr. 8/2025 Rohrenfels

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Untermaxfeld
Termine vom 04.08.25 bis 21.08.25
So, 10.08. 9 Uhr: Gottesdienst mit Geburtstagssegen
Ort: Evang.-Luth. Kirche Untermaxfeld
mit: Lektor Erwin Kleber

So, 24.08. 9 Uhr: Gottesdienst
Ort: Evang.-Luth. Kirche Untermaxfeld
mit: Pfr. Jürgen Bogenreuther

Kath. Pfarramt
Gottesdienstordnung vom 12.07. bis 10.08.2025
MARIÄ HEIMSUCHUNG, ROHRENFELS

Samstag, 09.08.Hl. Edith Stein, Patronin Europas
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz mit Andacht zu aktuellen An-

lässen

Sonntag, 10.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Rohrenfels 09.00 Heilige Messe

Donnerstag, 14.08. Hl. Maximilian Kolbe, Märtyrer
Rohrenfels 19.00 keine Abendmesse

Freitag, 15.08. MARIÄ HIMMELFAHRT
Rohrenfels 10.30 Festgottesdienst

f. Jakob Gritschneder u. Angehörige

Samstag, 16.08.
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz mit Andacht zu aktuellen An-

lässen

Sonntag, 17.08.20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Rohrenfels 09.00 keine Heilige Messe (Ferienordnung)

Donnerstag, 21.08.
Rohrenfels 19.00 keine Abendmesse

Samstag, 23.08.Hl. Rosa von Lima
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz mit Andacht zu aktuellen An-

lässen

Sonntag, 24.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Rohrenfels 09.00 Heilige Messe

f. Gertraud Maier (JM) u. Eltern u. Hans
Riesinger; f. Mathilde Mitterbauer u. El-
tern; f. Margareta Wilfling u. Söhne, Anna
u. Rudolf Artner m. Kindern Elisabeth u.
Christian; f. d. armen Seelen

Samstag, 30.08.
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz und Andacht für den Frieden

Sonntag, 31.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Rohrenfels 09.00 keine Heilige Messe (Ferienordnung)
Rohrenfels 15.00 Eucharistische Anbetung

Donnerstag, 04.09.
Rohrenfels 19.00 Andacht

Samstag, 06.09.
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz mit Andacht zu aktuellen An-

lässen

Sonntag, 07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Rohrenfels 09.00 Festgottesdienst zum 150. Jubiläum

des Soldaten- und Kameradenvereins
Rohrenfels, musikalisch gestaltet von
der Blaskapelle Rohrenfels
f. d. Verstorb. d. Soldaten- und Kamera-
denvereins;
f. Manfred Förg u. Angehörige

Donnerstag, 11.09.
Rohrenfels 19.00 Abendmesse

f. Walter u. Walburga Henschl

Samstag, 13.09.
Rohrenfels 16.00 Rosenkranz mit Andacht zu aktuellen An-

lässen

Sonntag, 14.09. FEST KREUZERHÖHUNG
Kollekte für den Welttag der sozialen
Kommunikationsmittel

Rohrenfels 09.00 Heilige Messe
f. Paul Aschenmeier (JM), Bruder Otto u.
Eltern; f. Maria Karpf u. Viktoria Hänle; f.
Jakob Gritschneder u. Angehörige

ST. ANDREAS, BAIERN

Sonntag, 17.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Baiern 13.00 Rosenkranz

Dienstag, 26.08.
Baiern 19.00 Abendmesse

f. Maria u. Josef Gastl; f. Theresia u. Josef
Lebmeier u. Richard Fischer; f. Hubert
Riesinger; f. Berta Eberhard u. Geschwis-
ter, Franziska u. Johann Daferner

ST. MARTIN, WAGENHOFEN

Sonntag, 10.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Wagenhofen 09.00 keine Heilige Messe (Ferienordnung)

Freitag, 15.08.MARIÄ HIMMELFAHRT
Wagenhofen 09.00 Festgottesdienst

f. Otto Kaiser (JM) u. Angehörige

Sonntag, 17.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Wagenhofen 09.00 Heilige Messe

f. Alois Greimel; f. Walburga u. Johann
Humbold, Alois Oppenheimer u. Anna-Le-
na Grießer

Mittwoch, 20.08.Hl. Bernhard v. Clairvaux, Kirchenlehrer
Wagenhofen 18.30 Abendmesse

Sonntag, 24.08.21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Wagenhofen 09.00 keine Heilige Messe (Ferienordnung)

Mittwoch, 27.08.Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus
Wagenhofen 18.30 Rosenkranz
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Sonntag, 31.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Wagenhofen 09.00 Heilige Messe

f. Ludwig u. Josefine Hartmann u. Matthä-
us Pallmann

Mittwoch, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchen-
lehrer

Wagenhofen 18.30 Abendmesse
f. Katharina Mauser, Irma Plöckl, Max u.
Olga Appel, Ludwig u. Andreas Heckl,
Ludwig u. Josefa Neff, Ludwig u. Walbur-
ga Heckl

Sonntag, 07.09.23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Wagenhofen 09.00 keine Heilige Messe (Ferienordnung)

Mittwoch, 10.09.
Wagenhofen 18.30 Rosenkranz

KAHLHOFKAPELLE, WAGENHOFEN

Samstag, 09.08. Hl. Edith Stein, Patronin Europas
Kahlhofkapelle 11.00 Taufe von Pauline Neunzert
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz

Sonntag, 10.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kahlhofkapelle 12.00 Heilige Messe in aramäischer Sprache

Samstag, 16.08.
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz

Samstag, 23.08.Hl. Rosa von Lima
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz

Samstag, 30.08.
Kahlhofkapelle 14.30 Goldene Hochzeit Nicolaus und Ottilie

Weigl
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz
Kahlhofkapelle 16.30 Vorabendmesse

f. Josef Faller sen. (JM) u. Angehörige;
f. Georg u. Herta Giesberg

Samstag, 06.09.
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz

Samstag, 13.09.
Kahlhofkapelle 16.00 Rosenkranz

Sonntag, 14.09.FEST KREUZERHÖHUNG
Kollekte für den Welttag der sozialen
Kommunikationsmittel

Kahlhofkapelle 10.30 Heilige Messe zum Kahlhoffest mit
KinderKirche
f. Franz Felbermeir, Marianne Jochum u.
verstorb. Angehörige;
f. d. Verstrob. d. Fam. Büchler u. Preschl,
Anni Meier u. Helga Preschl; f. Maria
Thumann (JM), Paul Thumann u. Andreas
Karmann; f. d. Verstorb. d. Fam. Omas-
reiter u. Heinrich u. Angehörige; f. Eltern
Adolf u. Anna Hafner;

Kahlhofkapelle 14.30 Andacht mit Segnung religiöser Gegen-
stände

Kahlhofkapelle 19.30 Lichterprozession mit Segnung des neuen
Kreuzes am Wallfahrtsweg von Feldkir-
chen zum Kahlhof

HINWEIS:
In der Ferienzeit vom 1. August bis 14. September können die
Gottesdienste nur im 14tägigen Rhythmus stattfinden. Wir
sind sehr dankbar für die Hilfe durch unseren Ferienpriester
John Kyazze.

Kahlhoffest

Sonntag, 14. September 2025
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Kinderkirche

musikalisch gestaltet von der Rohrenfelser
Blaskapelle

14.30 Uhr: Andacht
mit Segnung religiöser Gegenstände

19.30 Uhr: Lichterprozession
mit Segnung des neuen Kreuzes am Wall-
fahrtsweg von Feldkirchen zum Kahlhof

Pfarrei „St. Martin“ Wagenhofen
Das Dorffest in Wagenhofen wurde zum Anlass genommen 2
Oberministranten zu verabschieden sowie 4 neue Minis aufzuneh-
men. Veronika Vollnhals und Philipp Neff wurden von Pfarrer Her-
bert Kohler für ihren jahrelangen Dienst am Altar verabschiedet.
Als Dank überreichte er ihnen ein goldenes Weihrauchfass. In ihre
Fußstapfen werden Antonia Felbermeir sowie Anna Kugler treten.
In den Dienst neu aufgenommen wurden Johanna Braun und Ju-
lian Braun, Johannes Felbermeir sowie Leonard Rehm. Als Zei-
chen dafür wurde ihnen ein Kreuz umgehängt.

hinten v. links: Philipp Neff, Veronika Vollnhals, Anna Kugler, Anto-
nia Felbermeir
vorne v. links: Johannes Felbermeir, Leonard Rehm, Johanna
Braun und Julian Braun
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Chronik

Aus der Chronik von 1989
Die Wirte
Bereits im Salbuch von 1280 ist die Tafern in Rohrenfels genannt,
in Wagenhofen und Ballersdorf ist das genaue Alter nicht nach-
weisbar, es darf jedoch als sicher angenommen werden, daß die
Taferne dort ebenfalls zu den ersten Ansiedlungen gehörte. Die
Tafern oder der „Würth“ gehörte ebenfalls zu den Ehaftsgewerben,
in der Rohrenfelser Ehaftsordnung sind auch mehrere Artikel darü-
ber aufgenommen.
Die Tafernen durften Wein und Branntwein ausschenken und Bier
zapfen, auch Essen und Brot reichen und Leute beherbergen,
während die Zapfenwirtschaften nur Bier ausschenken durften.
Auf die Flucherbüchse wurde unter dem Kapitel Ehaft bereits hin-
gewiesen. Polizeistunde war im 17. Und 18. Jahrhundert im Winter
um 8.00 Uhr und im Sommer um 9.00 Uhr. Der Nachtwächter war
für die Überwachung dieser Anordnung verantwortlich und erhielt
¼ der Geldstrafe, wenn die Polizeistunde überschritten wurde.
Die Rohrenfelser Ehaftsordnung schrieb vor, daß der Wirt „die Ge-
meindt“ mit Brot und Bier von einem Mittag zum anderen zu ver-

sehen habe; das Brot mußte der Wirt in der Neuburger Brotbank
kaufen. Das Brot, das der Wirt verkaufte mußte mit dem Stupfzei-
chen versehen sein, wie es die Neuburger Ordnung vorsah.
Die Rohrenfelser waren verpflichtet, ihre Stuhlfeste, Hochzeiten,
„Handtstreich“ oder Leih- bzw. Kaufabsprachen beim Würth abzu-
halten, dieser mußte sie bewirten. Für den Fesen- müller war die
zuständige Tafern in Feldkirchen, er mußte 12 Taler Strafe zahlen,
weil er im Jahr 1706 seine Hochzeit im näher gelegenen Rohren-
fels gehalten hatte.
So hatte sich der Rohrenfelser Tafernwirt auch mehrmals gegen
den Ballersdorfer Zapfwirt Domenicus Brandstetter beschwert,
der Hochzeiten und Festmahle abhielt, obwohl er es nicht durfte.
Der Güterpropst setzte sich beim Landvogtamt dafür ein, daß der
Ballersdorfer Wirt auch Hochzeiten abhalten dürfte, da er sonst
Gewalttätigkeiten befürchte.
Nach den Ehafts-, Dorf- und Polizeiordnungen für das Landvogt-
amt Neuburg aus dem 16. und 17. Jahrhundert durften die Wein-
und Bierwirte nicht mehr – wie es damals zuvor öfters geschah –
bei Androhung von hoher und schwerer Strafe während der Pre-
digt Gäste zechen lassen, Karten- Brett- oder andere Spiele ge-
statten, durchreisende Personen ausgenommen. Immer wieder
wurde auf das übermäßíge Kartenspielen und Zutrinken hingewie-
sen. In fast allen Ehehaftsordnungen des Landvogtamtes Neuburg
wurde darüber geklagt, daß das schädliche Zutrinken und Vollsau-
fen sehr zunehme und sowohl Leib als auch an der Seele großen
Schaden verursache….

ITmedia GmbH | Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210
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durch ein leistungsfähiges Team. Immer wenn Sie Drucksachen planen, fragen Sie nach bei der

Satz und Layout
von Magazinen,

Gemeindeblättern etc.
von Profis gemacht

IN
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TrachtenSommer
EINKAUFSERLEBNIS AUF ÜBER 1000 m2

Josef-Eigner-Straße 1· 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler.de

Perfect Autoglas
• Kostenlose Steinschlagreparatur

(Teil- und Vollkasko)
• Verglasung aller Fabrikate, auch

Leasingfahrzeuge
• Kostenloser „Vor-Ort-Service“ bzw. Hol- und

Bring-Service
• Grüne Feinstaubplakette bei uns erhältlich

Perfect Autoglas
Im Gewerbepark 5
86701 Wagenhofen

0800 / 0049500
Kontakt: info@perfect-autoglas.de

Biber &
Brassler

Elektrotechnik
Landstraße 3 - 86676 Ehekirchen / Bonsal -
Tel: 08435-920092 - Mail: info@bubelektro.de

www.bubelektro.de

Elektroinstallationen

Sicherheitstechnik

Erneuerbare-Energieen

Netzwerktechnik

Photovoltaikanlagen
Stromspeichersysteme

E-Check Prüfungen
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Unsere Ausstellung
hat für Sie geöffnet
Mo–Fr von 9–18 Uhr
Sa von 9–13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de

Küchenträume
auf 800 qm

Planung,

Herstellu
ng

und Montage

aus einer
Hand!

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom aus
nachhaltiger Erzeugung.

Ob Photovoltaikanlage, Batteriespeicher oderWärmepumpe
– einzeln oder als effizientes Gesamtsystem: Wir bieten
maßgeschneiderte Energielösungen aus einer Hand – für
maximale Unabhängigkeit undminimale Energiekosten.

MEHR INFOS

Jetzt beraten lassen!

Sarauer EnergieTechnik GmbH � Am Galgenfeld 3 � 86554 Pöttmes

www.sarauer-energietechnik.de

+49 8253 995 88 – 0

info@sarauer-energietechnik.de

Effizient in
die Zukunft.

Neuburg an der Donau
Am Südpark 14
Tel. 08431-537120
neuburg@mein-boettcher.de

Rain am Lech
Neuburger Str. 22
Tel. 09090-95980
rain@mein-boettcher.de

www.mein-boettcher.de
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